
Je� t sind die 
Gemeinden am Ball! Fri� me, 

was ist das genau? 

Verein Fri� me
Jugendamt JA 
Fachstelle für Kinder- und Jugendförderung 
Bd de Pérolles 24, Postfach 29, 1705 Fribourg
T + 41 26 305 15 49 - F + 41 26 305 15 59
info@fritime.ch
www.fritime.ch
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F riTime ist ein kantonales Projekt, das 2013 vom 
Jugendamt, vom Amt für Sport und vom Amt für 

Gesundheit lanciert wurde. Es möchte die Freiburger 
Gemeinden bei der Entwicklung von kostenlosen 
ausserschulischen Aktivitäten oder beim Ausbau des 
bereits bestehenden Angebotes unterstützen. 

Seit der Lancierung des Projektes wurde ein 
gleichnamiger Verein ins Leben gerufen. Dieser kümmert 
sich um Koordination, Unterstützung und Fortführung 
der bestehenden Gemeindeprojekte. 



Für die Jugend: soziale Integration, Steigerung des 

Wohlbe� ndens, Zusammensein, Gespräche, Austausch, 

Kompetenzentwicklung, aktive Teilnahme. 

Für die Gemeinden: Aufwertung der Verbandsarbeit, 

effi  ziente Nutzung der Infrastrukturen, Verbesserung des 

sozialen Zusammenhalts und des Ansehens innerhalb 

der Bevölkerung. 

Für die beteiligten Organisationen: Steigerung 

der Bekanntheit, Gewinnung neuer Mitglieder, 

Networking, Aufwertung der Arbeit der Mitglieder. 

Was sind 

die Vorteile? Und so geht’s?
 Was ist 

 zu tun? 

Die ausserschulischen Aktivitäten senken das Risiko für Kriminalität, Gewalttätigkeit, übermässigen Alkoholkonsum oder andere Probleme der heutigen Schweizer Jugend. 

Die Teilnahme von weniger privilegierten Kindern und Jugendlichen an ausserschulischen Aktivitäten wirkt sich positiv auf deren Gesundheit und Wohlbe� nden aus.* 

Die ausserschulischen Aktivitäten senken das Risiko für Kriminalität, Gewalttätigkeit, übermässigen Alkoholkonsum oder andere Probleme der heutigen Schweizer Jugend. 

Schon gewusst? 

*Quelle: Schlussfolgerungen des von der GSD bei der Stiftung «Charlotte Olivier» in Auftrag gegebenen Projektes «Bientraitance», 

durchgeführt im Kanton Freiburg zwischen 2006 und 2009. 

     Fri� me
…   bietet den Gemeinden, die sich engagieren wollen, 
für die gesamte Projektdauer eine auf vier Jahre 
verteilte Subvention in Höhe von 8000 Franken, 
Instrumente zur Einführung des Projektes und eine 
kantonale Koordination zur Unterstützung der lokalen 
Koordinatorinnen und Koordinatoren. 

     Die Gemeinden 
… werden Mitglied des Vereins FriTime und verp� ichten 
sich, während vier Jahren ein Angebot von mindestens 12 
kostenlosen ausserschulischen Aktivitäten umzusetzen, 
die über das ganze Jahr verteilt und unter Nutzung der 
bestehenden Infrastrukturen sowie in Zusammenarbeit 
mit dem lokalen Netzwerk statt� nden. Sie können bereits 
bestehende Aktivitäten als Grundlage nehmen und diese 
auff rischen. 

     Das lokale Ne� werk 
…   besteht aus den verschiedenen Akteurinnen 
und Akteuren, die den Kindern und Jugendlichen 
ausserschulische Aktivitäten in den Bereichen Sport, 
Kunst oder Kultur anbieten könnten. Dies können 
lokale Gesellschaften, Vereine, Privatpersonen 
oder Unternehmen sein. Die Aktivitäten sind ihr 
Aushängeschild bei den Kindern und Jugendlichen. 

     Die Kinder und Jugendlichen 
…   kommen in den Genuss einer intelligenten 
Freizeitbeschäftigung, knüpfen Kontakte zu anderen 
Bürgerinnen und Bürgern und Jugendlichen der 
Gemeinde, entkommen der virtuellen Welt und 
entdecken vielleicht sogar eine neue Leidenschaft. 

    Eine/n Fri� me-Verantwortliche/n  
     b� eichnen. Diese/r... 
> ist Mittelsperson zwischen den lokalen Vereinen,    
 der Gemeinde und den Jugendlichen; 
> sucht über das lokale Netzwerk 12 kulturelle, sportliche   
 oder künstlerische Aktivitäten; 
> verwaltet die Anmeldungen für diese Aktivitäten; 
> koordiniert das Ganze mit dem Komitee, damit FriTime   
 ein Erfolg wird. 

    Eine/n politische/n Verantwortliche/n          
    b� eichnen. Diese/r...
> unterschreibt im Namen der Gemeinde die Bestätigung ihres  
 Engagements im Rahmen von FriTime; 
> unterstützt die/den FriTime-Verantwortliche/n der   
 Gemeinde; 
> kann selbst FriTime-Verantwortliche/r sein.  

    Ein Dossier einreichen.   
    Dieses enthält… 
> einen Projektbeschrieb mit einer Liste von potentiellen   
 Aktivitäten, das Organigramm des Organisationskomitees   
 und einen Budgetvoranschlag; 
> den ausgefüllten Finanzierungsantrag     
 (Download unter: www.fritime.ch). 
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Notiz
Ici, il faut mettre un point d'exclamation (!) et non pas un point d'interrogation. 

biolleyp
Hervorheben


